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hessischer Landtag.
Zweite Kammer.

Darnrftsdr,  23 . Mörz.
Mm Recfterirngstischie: Tie drei Minister und verscbütiene

Kommrssare. .
Vizepräsident Tr . Schmitt  eröffnet die lLntzüirg' nm &U  ttlft.

Das toieber sonach besetzte Hftns tritt sofort in die DIgesord-
wmg ein : . . ^

Die Negierungsvorbagen , Gesetzentwirrf, das Gemernoewahl-
rvcht der Kriegs-teiürehmer betr., (Berichterftatter Abg. Leun) und
die Bvrl -age, Gesetzentwurf über dre Erstreckung der Güftigkeft des
sAnsführnngsgesetzes yiait ReichSviMeucherrgesetzund der Gesetze
Mer die Ents-cbädignng für cm .McruF- und Klauenseuche, Milzbrand,
Fdauschbran-d Und Sckckveinerotlauf gefallene Tiere betr.^ werden
nach dem Ausschußantrag ohire Tebatte angenommen. (Wir haben
Mer die beiden Vorlagen bereits früher cursführliche Mitteibmg
gemacht. D . Red.). ^ .

Zu der Rückäußerung Erster Kammer bezüglich der Regre-
rungsVorlage , die Gewährung von Bezügen an Beamte imd ständig
verioeridete Bedienstete, die während des Krieges ihrer aktiven
Dienstpflicht genügen, betr ., (Beriasterstatter Abg. Tr . Osann)
empfiehlt der Ausschuß Beitritt zu dem Beschluß und die Kammer
beschließt mit allen gegen zwei Stimmen demgemäß.

Ter dringliche Antrag des Abg. Dorsch Schutzimpfung gegen
die Ratlaufseuche bei Schweinen betr. und der Antrag desselben
IWg., den Rvwenszug des Kaisers von Rußland auf den Achsel¬
stücken des 2. Hess. Leib-Trag .-Regts . Nr . 24 betr. (Berichterstatter
Nbg. Stöpler ) wird einstimmig angenommen.

Der Antrag des Abg. W o l f - Stadecken, Maßnahmen zv"
Förderung der landwirtschaftlichen urch gewerblichen PrvduMoi^
b^ reffend rnrd der Antrag des Abg. von Brentano,  das Ver¬
derben von 600 .Kisten Büchsenmilch betreffend, wird nach dem
Ausschußantrag für erledigt erklärt.

lleber die Vorstellung des Landlwirts Heinr . T o l . in Schw>a-
benhemr und Genossen, Erlaß von Strafen wegen Hausschlach!--
tun -gen betreffend und den Antrag der Abgeordireten Korell-
Jngelheim und Tr . Wolf - Gonsenheim, Erlaß von Strafen
wegen Hausschlachtuugen, entsteht eine längere Debatte.

Mbg. K o re l l - Ingelheim (F . Vpt .) fragt , ob die Verord-
imngen sofort nach deren Bekanntmachung in den Kreisblättern
in Kraft treten oder ob den Bewohnsrn der entfernt gebegenert
Orte eine Frist bis zur Kennttftsnahn « der Verordnungen ge¬
währt werde.

Abg. Tr . Osann (nall .) fUrnmt der Anfrage bei. Das so¬
fortige Inkrafttreten der Verordnungen sei unbillig . Es sollte be¬
stimmt werden, daß sie erst drei Tage später rechtsgültig seien.

Abg. Cal ma >n (nall .) bemerkt, diese Frage sei,nicht von
Bedeutung , da ja das Reichsgericht entschieden habe, daß eine Be¬
strafung wegen UÜbertretung reicht erfolgen könne, wem: ein Ver¬
schulden des Betreffenden nicht worliege. Ein solches Verschuldsen
sei nicht vorhanden , wenn er nicht rechtzeitig von der Verordnung
Kenntnis haben kormte.

Staatsminister v. Ewald  weist dagegen auf eine Ent¬
scheidung des Landgerichts Mainz hin, worin bestimmt wird,
daß auch im Falle von Fahrlässigkeit hinsichtlich der Kenntnis¬
nahme der iHervrdrrrrng eine Bestrafung erfolgen Rhute, oder
wlmn der Täter durch vis Entfaltung einer besonderen Eile der
Bekanntgabe der Verordnmlg zuvorzulommen suchte.

Die Vonstellung Doll und der Antrag Korell- Jngekhei« wer¬
den darnach für erledigt erklärt , desgleichen der Antrag Dr.
Fulda  betr . die Ablieferung der in hessischen Jagdbezirken
Äegten Hasen und der Antrag Dr . Weber, betr . Buck>eckern.

Zu der Vorstellung des Werkmeisters an der Technischen
Hochschule, Max Lrndner, betr . Abstellung und Gehaltsauchesse-
incng, gibt Abg. Dr . Osann (nall .) eine kurze Begründung des
Ausschußantrages die Vorstellung der Regierung zur .wohlwollen-
den Berücksichtigung zu überweisen.

Abg. Raab (Soz .) tritt ebenfalls zugunsten der Vor¬
stellung ein, worauf Minister v. Hombergk  wohlwollende Be¬
rücksichtigungzusagt.

- Es folgt mm die Beratung der Regierungsvorlage , betr.
Gewährung von Staatsdarlehen  an vom Kriege

betroffene Personen.
Abg. Henrich (frs . Dpt.) meüit , es handle sich hier um

eine Mittelstands frage, die Vorlage komme aber nur dem selb¬
ständigen Mittelstand zugute, und nicht den unselbständigen An¬
gestellten, die unter dem Kriege am meisten zu leiden hätten.
Redner stellt deshalb folgenden Zusatzantvag: „Ebenso können
Darlehen auch an Kriegsteilnehmer aus dem Stande der kauf¬
männischen. technischem oder sonstigen Privatangestcllten getvährl
werden, die ein Bedürftris dafür zur Aufrechterhaltung oder zur
Fortführung ihres bürgerlichen Berufes nachveisen."

Oberregierungsrat Wagner  wendet sich gegen diesen Zu¬
satzantrag. Die Regierungsvorlage gel-e schon weiter, als die ur¬
sprüngliche Ansicht war . Durch den Zusatz würde der Charakter
des ganzen Gesetzes verändert werden, er bedeute eine ungerechte
fertigte Bevorzugung der Privatangestellten.

Abg. Köhler (natl .) erörtert die näheren Umstände, in
tvelchen sich die Handwerker und Gewerbetreibenden infolge des
Kläeges beftnden, und erkennt die großen Vorzüge der Vorlage an.
Redner erklärt , daß er es mit Freuden begrüßen würde wenn die
Regierung auf den Antrag Henrich einzugehen in der Lage wäre;
er körme aber nach den Regierungserklärungen nicht für die An¬
nahme des Antrags erntreten , weil dadurch das ganze Gesetz
gefähü>e1 würde. Zum Schluß bittet er , das im Art . 5 des Ge¬

setzes „Zinsen" zu ersetzen.

Abg. So Herr (3tc .) begrüßt das Gesetz und ist erfreut,
daß die Regierung zu dem Schritt der DarlehenÄFewährung
bereit sei und auch die dafür « rsefthMe Summe lwn 3 Mill . Mark
überschreiten wolle.

Mg . Henrich (frs . Vpt.) erklärt, daß er die von der
Negierung vorgebrachten Gründe gegen »einen Zusatzantrag mcht
als zutreffend anerkennen körme. Durch) die Ansdehnung des
Gesetzes auf die mrftLbstLndigenKriegsteilnehmer würden besten
Grundlagen keineswegs erschüttert^

Abg. Eißnert (Soz .) schließt sich dem Antrag Henrich an.
Abg. v. Brentano (Zerttr .) bespricht die Frage , auf welche

Weise man es verhindern wolle, daß den Kriegsteilnehmern sofort
das gewahrte Darlehen von blutsaugerischen Gläubigern wieder ent¬
zogen werde. { ,

Finanzminister Tr . Becker erklärt , die Ausführung Gesetzes
werde für die Sicherung der Darlehen ebenso, wie für die Kontrolle
der gewissenhaften Benvcndung Sorge tragen. Der Antrag Henrich
sei wegen der damit verbundenen großen finanziellen Berpflichtun»-
gen unausführbar ; man könne dann überhaupt keine Grenze mehr
ziehen. Mit dem Antrag Köhler erklärt sich der Redner einver¬
standen. Den von Eißnert geäußerten Einzelwünschen könne man
eittgegenkomnren.

Abg. Dr . Osann (nall .) Mt den Antrag Henrich an und
für sich als berechtigt, befürchtet abar bei der Annahme desselben^
eine Gefährdung des ganzen Gesetzes. Die Gründe der Regierung
gegen den Antrag könne er nur zum Teil als gerechtfertigt aner¬
kennen; man könne die Verhältnisse der Angestellten nicht mit denen
der Arbeiter in Vergleich ziehen. >

Abg. Ulrich (Soz .) meint, der Frnmrzminister scheine außer¬
ordentlich ängstlich zu fern; Er , Rddner, werden für den Amrag
Henrich eintreten . Auf Grund des einen Gesetzesein Darlehen zu
erhalten, sei sck>on jetzt durch die einzelnen Bestimmungen sehr er¬
schwert. Der durch den Antrag Henrich nottvcirdig werdende Mehr¬
aufwand würde tausendfältige Zinsen tragen.

Finanz minister Dr . Becker bestätigt die Anftage aus dem
Hause, daß die Wohltaten des Gesetzes sofort in Anspruch genommen
werden könnten. Wolle man dem Antrag Hcarcich zusammen, so
müßte wvlü auch eine Enveiterung im J -ütereste der Arbeiter ins
Auge gefaßt werden. Die hestifche Vorlage fet weitgehender, als
die irgend eines anderen Bundesstaates ; mrr in Sachsen würden
auch den Privatangestellten Darlehen bjis zu 300 Mark betvilligt.

Abg. Cal man lncttl.) stimmt mft dem Grundgedanken des
Antrags Henrich übevein. Er will aber das Zustandekommen des
Gesetzes in nächster Zeit nicht hindern, nachdem die Regierung den
Zusatzarrtrag für nncmnehmbar erklärt hat . Der gesunde Grund,
den Antrag in dieses Gesetz hnreinznarbeften, habe auch große techj-
nische Schwierigkeiten, es würde in der jetzigen Fassung nur in
seltenen Fällen zur Genehmigung der Gesetze führen, aber zahllose
Gesuche verarrlassen, denen nach der Fassung des Gesetzes nicht
entsprochen werden könne.

Abg. Ulrich (Soz .) fcematt dem Finanzministrr gegenüber,
daß er imter den „ techTrischcn Angestellte^ " allerdings auch alle
Arbeiter verstanden wissen wolle.

Nachdem Abg. H en r if ch nochmals auf die Gründe seines An¬
trags näher eürgegangen ist, erfolgt die AbstiMTirung.

Das HauS nimmt »rerst die Regierungs Vortage und darnach
den Arttrag L)enrLch und oen Antrag Klöhler an.

Den folgenden Punkt der Tcoĝ ordnung bildet die Regierungs¬
vorlage betr. die Gewährrmg von KrtegtenerrrngsbeiHilfenan staat¬
liche Beamte, BwlkI fch cklebrer, Staatsdiensdanwärver und ständig
gegen Bergüturrg beschäftigte stsatliä »' dedrans êtc, Ruhe- und
Witweng-eMtsempfm ^ en, sowie Hvtterbliebene jvkchrc.

Ter Ausschuß beantragt die Zustinrmuny Ml der Vorlage dahin,
daß die für diese Ztoecke erforderlichen Aufwcvrduilgen für Vvlks-
schullehrer und Lehoerinncn, Venoalter roch deren Hinterbliebene
bis zum Betrage von 2O0 000 Mark aus den Ueberschüssendes
Propmzialschulfonds , die Mehrbeträge aus der Staatskasse ent-
nonrmen werden. Ferner soll in Art . 1 der Vorlage di-e Ein¬
kommensgrenze von 4200 Mark auf 4500 Mark erhöht, und die
Beihilfe bei einem Gesamteinkommen bis zu 5000 Mark (anstatt
4800 Mark ) gewährt werden. Weiter soll folgender . Zusatz zu
Art . 2 gemacht werben : Im Falle der Bedürftigkeit ist die Re¬
gierung ennächtigt , Teuerungszulagen oder sonstige Unterstritzung
zu geivähren.

Abg. Bach (natl .) führt aus , daß die Vorlage infolge be-
ftmderer Stellung der Beamten und Lehrer notwendig ser und
bedauert verschiedeneihr noch anhaftende Märrgel. Ter Redner be¬
gründet dann einen Zusatzantrag, auch für die Kinder von Kriegs¬
teilnehmern, die selber von den Wohltaten des Gesetzes ausge¬
schlossen sind, ebenfalls eine Beihilfe zu gctwähren.

Abg. Henrich (fr . Vpt .) erklärt , er wolle auf tveitergehende
Anträge verzichten, da er überzeugt sei, daß diese Vorlage nicht dic
letzte sein werde. In Preußen , beabsichtige nran, viel weiter zu
gehen.

Abg. Tr . Osann (natl .) erklärt sein Bedauern darlkber, daß
die Regierung bei den Pensionären und den dechnäfcheu Lehrorrnneu
aus den Nachrrnis der Bedürftigkeit nicht verzichten wolle. Weiter
fragt der Rwner , ob auch die Gerichtsvollzieher in die Wohltaten
des Gesetzes mft einbegriffen seien,

Finanzminister Dr . Becker führt aus , die Regierung habe
in der Vorlage das äußersde geboten, was bei der jetzigen Finanz¬
lage möglich war . Noch lveiter gehenden Anforderirngen könne sie
nicht zustimmen. Wenn man ähnliche Teuerungsbeil )»lfen gewähren
wollte, wie in Preußen , so würden dafür l 1/ * Millionen erforderlich
sein. Ten 'Antrag Back) bittet der Minister abzulehneir, da eine
Unterstützung dieser Kinder schon nach dem Gesetz im Falle bei
Bedürftigkeit gewährt werden könne.

Staatsnrrnister v. Ewald  antwortet dem Abg. Dr . Ofauu,
daß dir Gerichtsvollzieher nach Maßgabe ihrer Ge^ ltsberüae mft
in dem Gesetz inbegriffen seien. Sie erhielten auch sckZwn Zuschüstie^
wenn ihr Einkommen durch den Krieg geschädigt werde.

-Abg. Adelung (Soz .) bemerkt, die^ Verbesserung der Bk-
amtenbezüge müste entsprechend den Verhältnissen im Rerch und
in andere:! Bundesstaaten ersolgen.

Nachdem Abg. Bach (natl .) nochmals die Annaftne semrs
Antrages empfohlen hat , erfolgt die Abstimmung. Das Haus
stimmt der Vorlage nach) dem Ausschußantvag einmütig zu und
nimmt auch den Antrag Bach an.

Darnach schließt Präsidcm-t Köhler  die Sitzung um 1 Ubr.
Nächste Sitzung : Tonnerstag , 29. März , vormittags 10 Uhr.

10. Sitzung der neunten ordentlichen evangelischen
Landessynode.

(Schluß.)
Shrrod . Wagner  macht ebenfalls Bedenken gegen dir Ver¬

legung geltend. SyTrod. Dittma  r schlägt eine Verlegung dev
Zeitstunde vor vielleicht auf den Abeird. Sie brauche auch nicht m
der Kirche geMten iziu werden. Sttnod . Wild  bleibt auf der
Tribüne unverständlich. Synod . Win ne mann  sckstägt vor, die
Christenlehre im Sommer früh um 8 Uhr abzuhalten.

Der Vorsitzende unterbricht die Verhandlungen , um das neu
eingetretene Mftglied , Syuod . Wild,  einzuführen und zu vm>
pflichten.

Sodann spricht ShNod. Loos  über die Schwierigkeften, die der
Krieg dem Kirchengesang gebracht hat , und über die günstigen
Erfahrungen , die er mft einem Frauenchör gemacht.

Zu den Zählsomttagen empfiehlt Sy-nod. P a y n , es bei 'dem
bisherigen VeNähven zu belassen. Nur der Ostertag fer nicht glück¬
lich gewählt wegen der an diesen Tagen häufigen Konfirmationen^
Cynod. Jaudt  spricht für jeden ersten Sonntag im Monat
als Zähltag . Syiwd . Volk  empfiehlt auch einen Festtag beizu¬
lehallen . Der erste Ostertag brauche es nicht zu s.in . Syuod . Fuchs
wünscht einen vmr 2 ^ pperieiertagen der Arbeiter wegen, die
an Einz-elfeiertagen vorzögen, sich auszuruchen. Synod . Jaudt
meint , daß Zäh -inngen an Feiertagen leicht ein falsches Blld
geben. Synod . Wagner  glaubt bei einer Zusammenstellung
v>cm 1 Fest- und 5 Sonntagen ein richtiges Bild zu bekommen.
Synod . Jakob  verspricht sich von kemer Zusammenstellung ein
richtiges Bild . Es komme nur darauf an , die erhaltenen Ziffern
zu vergleichen.

Nach kurzer Ausspvackre über die Möglichkeit einer Abkürzung
der BerMrdlungM verweist Geh. Rat D. Dr . Flöcing  bezügl.
der Paten auf die Bestimmungen Mer die Führung der Kirchen¬
bücher. Synwd. Fritsch  bringt zur Kenntnis , daß die Bundes -i
regirrun -gen nach sicheren Nachrichten beabsichtigen, den letzten Rest
des Jesuftengesetzes aufzuheben. Die konfessionellenOrden müßten
dem Volke erhalten werden, dem werde dadurch aber entgegengc^
arbeitet . Shrvod. Weber dankt der Kirchenbehörde für i'Or Eingehen
auf die AlkoMftage . Es sei traurig , daß heute noch täglich 20 000
Zentner Gerste zur Bierbereiümg verschwendet würden. Er bittet
um das fernere Wohlwollen der Siwode für die Mntlalkohol-"
beivegung. Spiwd . Wild  gibt Aufllärungen Über die Gersten¬
konti ngentierimg für Bmuereien . Synod . Loos  spricht kirrz über
die Taufen und Konffrmationen und betont das Recht der Kirche
aus erzieherisck-e 'Einwirkung auf ihre Mftglleder . Synod . Jaudt
verteidigt den StarrbprLitt des Ausschusfes. Synod . Wag ne y
stellt fest, daß rft rux  2imtpofie nköü xu bekommen fa . DaS
Taufpatenamt dlirfe nicht mft Geftxrusgawen ülx'rlastet werden
— hier müßten die Geistlichen belehrend und vermittelnd eingreisen.

Oberkonsistvrialrat Wirkl. Geh. Rat D. Nebel  spricht der
Geistlichkeit in Stadt und Land den Dank des Kirchenregrments
für die tatkräftige Hilfe in den schweren Kriegsnöten aus , lworaut
der Bericht angenommen wird und eure Pause von 20 Mmuten
eintritt.

Nach der Pause erfolgt die zweite Beratung des HMts-
Mtsvoransailags . Nach kurzem Bericht des Synod . Bayer  über
den Zusatzantrag , nach denl auch Adoptivkinder Erziehungsbcr-
Hilfen erl-alten können, wurde der Etat in zweiter Lesung an¬
genommen. ^ ^ ^ . r

Oberkonsistorialpräsident Wirkl. Geh. Rat O. Nebel  iagte
Berücksichttgrcngder Ausführungen des Synod . Wagner zu nrrd
dankt dem Syrwd . Dr . Diehl für die der Synode gestifteten ge-
schichtlick-en Werke, worauf der Voranschlag nach Ein - und Aus¬
gaben einstimmig ange:rommen wird. Ebenso der Antrag betr.
der im Heeresdienst steheirden Pfarramtskandidaten . Ueber den
Antrag des Grvsch. Oberkonsisboriunrs bett . die Errichtung einer
evangelischen Psarrstelle zu Guftavsburg berichtet Synodale
Ba y e r . — Es folgt die Beratung einer Eingabe des Regierungs¬
rats Fuchs , die Gehalte der irr dem Geschäftskreis des Ober¬
konsistoriums des evangelischen Predigerseminars in Friedberg
an gestellten Beamten , hier der Gehalt des ersten und zweften
Beamten des evangelischen Zentralkirck-enfvnds. Dem Anttag des
Ausschusses erttsprechend wird die Vorstellung als zurzeit un¬
geeignet abgeldhirt. ^ t ^ „

Als letzter Punkt steht auf der Tagesordnung dee Vorlage des
Oberkonsisboriums betr . die Einführung eines allgemeinen Buß-
und Bettages in den deutschen evangelischen Landeskirchen. Die
Synode stimmt den: Ansschußantrage auf Zusftmnumg zur Vorlage
nach längerer Aussprack-e zu. , ^ ^

Mit einem kurzen Sckstußworte und einem Ausblick aus die.
Zukunft schließt der Vorsitzelide Kirchenrcü D i n g e l d e y die
Sitzung der 9. ordentlichen Landessyuode. Das Schlußgebet sprach
Synod . Jakob.

Sonntag , 2^., Montag , So. und Dienstag , 27 . März
jedesmal von ll —6 Ubr werden die Arbeiten der ab¬
gebenden Schülerinnen in den Räu/nen des Seminars,
Garteuitraße 30 ausgestellt. Der Zutritt ist jedermann
gestattet und laden wir zu regem Besuche ein. 2361D

Der neue Kursus beginnt am 19. April . Prospekte
unö Auskunft durch L. Moescr , Garrenstraße 30.

Wir beehren uns .die Besitzer vonSchulbverschreibungen
unserer Gewerkschaft gemäß 8 6 des Gesetzes vom 4. De¬
zember IM ) bezw. vom 14. Mai 1915 zu einer Montag,
den 23 . April 1917 , vormittags 10 Ubr in dem Ge-
schäftslokal der Landwirtschaftlichen Genossenschaftsbank,
Darmstadt , Sandstraße 3b stattfindenden Versammlung
mit nachfolgender Tagesordnung einzuladen:

1. Bericht über die derzeitige Lage der Gewerkschaft.
2. Beschlußfassung über die weitere Stundung der

fällig gewesenen und bis zum 1. Juli 1918 fällig werdenden
Zinsen bis Ende 1918.

3. Beschlußfassungüber die Sistierung der Auslosungen
von Schuldverschreibungen für die Kalenderjahre 1916. 1917
und 1918 und die weitere Stundung der aus früheren
Verlosungeu rückständigen Beträge bis Ende 1918.

Darmstadt , den 20. März 1917.
Gewerkschaft Kur-Cöln.

Der stellvertretende Vorsitzende des Grubenvorstandes:
Mayer.  2372

?̂ ännSr -Eladeveixin.
Montag , den 26 . März , abends pünktlich 9 Ubr

Iahrcs-Versaruiuluttg
im Lokfte des Herrn Rabncscld , Schanzenftraßr 2.

♦ Geschäfts- und .̂ aöenoertchl, Vorstands
^ü .jlöo . büUng . wohl , Verschiedenes.

Hierzu ladet ergebenst ein
12377

Der Vorstand.

Hslzversteigerung
Dienstag , de»l 27. ds . MtS. sollen im

Altcn-Büsecker Gemeindewald, Distrikt Röderwald
und Struth folgendes Holz versteigert werden:

2 Esche Stämme -- 0,28 Fstm.
220 Eiche Stämme — 32,54 Fstm.
104 Eiche Spalierposten — 2,2 Mtr . lg.

5 Esche Derbstangen ----- 0,23 Fstm.
13 Eiche Derbnangen — 0,57 Fstm.

372 Fichte Derbstangen ----- 16,56 Fstm.
241 Fichte Reisstangen — 0,88 Fstm.

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr im Distrikt
Struth . 2402

Alten-Buseck, den 23. März 1917.
Großherzogliche Bürgermeisterei Alten-Buseck.

I . V. : Rau.

Horzvcrfteigerung»
Freitag , den 30. Marz sollen im Distrikt Spieß und

Vurgrvald versteigert werden:
2 Ctchen-Stänuue mit 1,52 ebm Schnittholz, 13b Rm.

Eichen- und Kieiern-Scheil und Knüppel, dabei 2 Rm.
Hainbuchen-Rundscheit.

1800 Eichen- und Nadelholz-Wellen und 415 Rm. Etchen-
und Kiesern-Durchsorstungsreiser.

Zusammenkunft 9‘/2 Uhr an der Hoheitsgrenze auf der
Marburgerstraße.

Friedclhgu 'en, am 23. März 1917.
Freib - v. Rabenau 'sches Revier Friedelbausen.

Schneider.  2408V
WWW

assusl ICfppwsgesi
m . W eichen nnd Drehscheiben

gegen Kasse zn kaufen gesocht.

ICarl iri | |in Oberhessen 2329V

liefert in Jeoor gewansöhSe^
Aasstattungstilreinu.prsiswerS

ÄrSüsJ’sahö Uiniv. -Or̂ er^

AfesatzFerkel
von bester Zucht,
schnellwüchsige
Rasse, lang-

_gestreckte , breit*
bucken.re Tiere . die besten ûr
Zucht und Schnellmnst. Sehr
gute Fresser. Kerngesund, ea.
6 —8 wöchige. 4."»—5i Mk.
8—10 wöck-ige. 53 —60 Mk.

10—12 wöchige. 6l —68 Ätk.
12—14 wöchige. 69—75 Mk.
14—10 wöäiiae . 76—85 Dlk.
Lau ier 1.7VMk.vr.Vfd.abhier.
Für In, Schweine lebende
Ankunft Garantie . Nach-
nabmeoersand. Bahnstation
genau augeben. 216:;v
Fr . Jo «. Hochmann,
Eberstaät li. v . „Se!iwei*«r-

fcaz»3‘s. Ftrnrai Kr. 292.

|| JoiktifiöüjlitfHfE"
jlffl 'n IasOunlität «keinTons
kU so lauge der Vorrat reicht

!W Ir c6'koIU7." S lcf. Hi.. i .20Simtfr . gegen Nachnahme,
ll) ' Kiste5n0Stck. d. Bahn zu

Üllk. 82 geg.Vorausbezah-
ll .-Llung. Evtl . Rücknahme,

itelöealsche
ZsvLe!t.J68s!weh.'ttt,

Bcrlrn 14W L- >̂ sr



Inr Dermeidnng
von Verwechselungen

Hfcfteftcllung *on Dermielung»»
fcijcijm oder bgL wird dringendum
SNtfubt bei Hnze(g«nnumm «r gebet
Verlag des Gleb -Anzeigers
Die seither von Herrn Rechts¬
anwalt und Siorar Lömkv'.d
innegehabie 176

Wohnung
Seltersweg 50 , I . ist ab
I. Avril 1917 oder später
anderweit ig_ an vermieten.
Badnstosstr . 54 II . Stock,
d-Zimmer-Wohnung
nt. reich!. Zubehör , mehreren
Kellern usw., Loggia, au
vermieten , "iäh. Gr . Stein-
weg 80 I. >15

4-Zl» .-Wekag. a. ruvige Leute
z. l . 4. ,z. v. Kaiserallee ivl. o,«.

\ 7 Zimmer
l4**2

7-Zimmer-Wohnung
mit oder ohne Lagerräumen

\ 6 Zimmer  |
>••»1 fClarlmrger Str . 48 , L St.
8-Zim . W . mn KaiÄSTtUcs.
und Bartanaaiail per 1. April
l u renn. J . Alibac h . _
Grosze 6-Zimmer -Woling.
(2. St .) nt. Bad u. n. Zubeh.
auf 1. Llvril zu vermieten.
Stepstanftraste 4L !. 155

6diönck-Zimtt-Kchi.
mit Bad , Ost - Anlage 39,
sofort zu vernr. Skähereö
vartsuatr . 2. Zimmer 15. (7QB
Ost -Anlage 38 , tz-Zrmmcr-
Wobnuug im 1. Stock sur
bald od. später zu vermieten.
Näheres Erdgeich ost. H856

UeNgtd-Aü .,Ai!tr!veß
sch. 6 - Zintmrr -Wobnung
mit Bad , Veranda , Gas,
elektr. Licht, Bleichvlatz,
Trockenboden per 1. Juli zu
vermieten . Näheres Ernst
Petri , Asterwcg 31. 11887

Schöne
6-Ziumm>Wohnm>si
mit allem Zubehör . Bleich-
vlatz u. Garieuanteil per so¬
fort oder spä'er zu vermieten.
Alicestrastc 80 I . (2045

Bismarckstraße 38 !
« 3im ., Bad u. all. Zubeh.
aus 1. JuN od. auch früher
zu vermieten. Näh. Löber-
«raste 10 pari . 2328
Ost -Aul . 39II.
Schöne neuzellst eingerichtete
sonnige fi / lmmcr -Woh-
nang mit Zubehör , Bade¬
zimmer und Garienanteil
zu vor nieten. Näheres durch
Kars Seivel . Liebigstr.13.

Ö Zimmer
ß-Zlsatier-Walannaj pari ., m.
Bletchpiav z. 1 Avril zu ver-
miclen. Ebelst r . 12  II . 1*°9
1561 Frankfurter Str . 75
schöne 5-Zimmerwobnung
mit Bad und sonülgem Zu¬
behör per t Avril zu ver¬
mieten. Näheres

Fra nksurter Strast ^ 59.
Ns Nsas» NLa« 2 ist eine
K-Zimmer -Wobnung mit
gr . Borvlatz zu vermieten.NäbereS Gefellschaftsveretn,
Sonnenstraste 19.

37
S - Zimmer - Mansarde ab
1. Avril zu vermieten. N38

A bernift wu & Klin g.
Root‘a^5!raS3 19 p., schöne

5-Zirs.-Wüha. m. Bad , GaSu.
Elektr ., zum 1 April zu ver¬
mieten . Näheres Georg
Beck er , Goelhestr. 21. 1923
Sch. ruhige, sonnige L-L.-W.
1. St ., zum Avril od später zu
a. 8odU!sad kgsr W. 32. I13"

Scliena E-Zim.-Wchsj . mit
Bdz ., 2 Baikonen, elekt.Licht,
Gas u. sonst.Znb. p. 1. 7. 17 zu
verm . *174

4 Zimmer
4 ẑrmm . -Wohtt.
zu vecnl. Schiffettdcrgcr
Weg 65 v. 9cä^erei' Lsrr :-
dcrgsr , Löberstraste 3 v.
4 -Zimm.-Wohrr
aus 1. Juli 1917\u vermieten
9»äh. zu erfragen Go tste
ftraste 59 , M ans arde. 1176:
4'SLa-VJ’Dha., II. St . Nt.Gas u.
Elektr ., som.son'tig. Zubeh. a.
1.Avril 1917a.ruh.Lettre-.v.Z.
ersc.^ »i»2r-^ l:«oLLll. St . t1*
«°j «-Z.-M. i72. St . v. 1. Avril
z. v. Näh. HlarA rechts te, 7,1.

61 l -ZHitc -Wshmiis
Trockenboden, Aian 'arde.

Keller, Bleicholatztt. Garten
attteil. zu vertuteten. i128t

Baku ho ist roste 29 I
kovlbse r.28n.4L1m.,2Satee,
ztt vermieten, ^täh. Frank
furtcr Straste 29 . l"1

Leute '.n verm Mlssaatr . 1V.
Ecke Liebigstr. Näh, vart . P™

4 -Ziininer -Wohnunip
sofort zu vermieten 10166;

WalUorstraste 33.

Wobnung v. 4 Zimmern,
Bad Veranda , 2—3 Man-
urden -Zimmern z. 1. Avril
zu vermieten. Näh. Berg-
itrastc 11p . oder Sctrloir-
gasse 16 im Laden. Hetm-
staitenbauges. m. b. H. >1053

täliuihrechts rnße 9
zwei 4 Zimmer Wohnung.
1. Stork und Mansarde zu
vermieten . Näheres bei H.
Herrmann , Ederstr . 3. [2040
Sch. 4*Zim.-WohBiHSBm. all.
Zubeh., I.St ., per 1. Juli zu
verm. 2iäh. Steinstr . 69. om*

3 Zimmer  |
3 Ziumer pari , für Bureau
geeignet, z. 1. Avril z. ver¬
mieten. Bahnstofftr . 46 . 1^

üRodbeimer Straste 43,
3-Zim .-Wobn . m. Zubehör
per l. Avril zu vermieten . \1W0
Näh. GrvstcrSteinwcg 201.
Schöa®S' Ziasmorwobnnn̂ zu
verm. Näh.Wvlsstr.13 101695
Sch.3-Zun .-Wobng.m.Zubeh.
zu verm. Wetzsteinitr. 44. .im
3-Zim.-Woüaö. m. Laden nebst
Lager od. Werkst, zus.od. getr.
rer 15. April zu vermieten.
Sonnenftr . 5, Dkans. 017-18
3 Z m̂.-VLdng. m. Gas , elektr.
^icht z. verm. H. Matbris,
Bahnhofstr . 26. 23̂ 9

2 Zimmer  J
E-^i£a.*tvOüuar.a z. vermieden
Lastu .traste 10. 01766

Verschiedene \

Zleichstraste 38
1. Etage , 6—7 -Zimmer-
Wobnung mit Bad, eieklr.
Licht.reichl. Zubehör,Garken-
anteil , Bleichplatz u. grostem
Trockenbodenver 1. Juli evtl,
früher zu verinieten. 9käb.
parterre . 182

Lu vermieten
Bieichstraße 16 A i
5b.6Z ..Zubeb .,Gartenant.

Liebigstraöe 33 H
Frankfurt . Stra3e62l
je5Z .,Znbeb .,Balk ., Garten-
nnt. Näheres H. Wallach,
Bismarckstraste 14 Ist >01409

SirofDorfcr Str. 30
ist im Parierrestock eine
Bäckerei mit Laden und
4-Zimm . - Wohn ., letztere
evtl, auch allein, im I. Stock
eine 4-Zimm .'Wobuung,
beide mit Zubehör u. Garten-
anteil für sofort oder später
zu vermieten. Näheres bei
C . AllendSrfer , Credner-
straste 43. 1216
Kleine Wobnung zu ver¬
mieten. Wiaaeaker Wog 16. 1W*

Wilhklmstr . 39 n . 52
neuz. einger. Wobnung mit
3 dezw. 5 Zimmer zu vernr
Näh. Liebigftraste 83 im
Laden und L. Altboff,
Telefon 230. il9v9

Eine

3- i!. 4-3itnmcr =Bo5nunfl
9kodhetmerstraste 51, sowie
zwei Wohnungen , 5 Zim¬
mer m. Bad Bahnhofstraste65
zu vermieten. Bescheid Kon¬
tor, ISaJiafcofBtrsßo C5. 11459

2 , 3-, 4-Zimmerwobn.
Moilkestr. 20 zu 1. April od.
später zu vermieten. Zu er¬
frag. das. i. 3. Stock. 1989
Frdl . 3—4-Zimmerwohn,
zu verm. Wllhohnatr. 3, 11. 803
Grostes Zimmer mit 5?üche
z. vernr Sleinstraste 45. oi»»
Kl. Wobnung zu verm. per
1.od.15.Apr .^reuenweg28. 1^

Eine Faml enwobnung zu
vermieten . Lalga33S 11. 01750
Ein Zimisar mit Küche und
Zubehör zu vermieten.
10795 Neuenweg 38.

I Möbl . Zimmer
Pößüioa LrssLl NeaeaÄ ^ vrL
«BellevuelZtm m.u.ohneBer-
pfleg i. jede Zeitdauer . Nitl-
lag- u. Abendlisch. Elektrisch
Lich', Bad . Tel . 1085. >1687
Gut möblierte 4-Zimmer-
Wostttung , 1. St .. abg., eiet.
Licht, nt. bester Verköstigung
g.  Familie z.verm.ab 1.Avrist
Schrittst Angeb. unter 01662
an den Giest. Anz.

<9ut möbl.. geräumiges
Zimmer zu vermieten.

Ebelftraste 11 A p.
C !m5bl.V79hti-u. Schlalr,. fof.
od. so. &v.Walltorstr .71p. ***

j Läden u . dal.
72i Haus , Marktstraste 25,
schöner Eckladcn , per »o-
fort oder später billig zu
vermieten od. zu vcrkanseu.
Näveres Liebigttrastc 3.

Schöner
Lsislidincr PsctLtßsII

mit Ehaisenramu , 3 bewohn¬
bare Kontor - oder Lager-
evll. Wohnränme . Scheune
„sw., mir elektr. Lickt, zus.
oder getrennt zu vermieten
Ansknnft Schlostgassc 10,
im Laden. 2354

' i

Jg . Ehepaar ohne Kinder
chr z. 1. Juli schöne3-Zim.-
.̂ohng., atu liebsten m. Gar-

. .nanteil . Schr . Ang.m.Preis
unter 01721a. d. Giest. Anz.

Zimmer Wobnung vott
drei erwachs. -Personen zu
mieten gesucht. Schr . Angeb.
unter 01751a. d. Giest. Anz.

otak. Zimmeroder I Zimmer
mit 2 Bettea von 2 Soldaten
gesucht. Schr. Ang. mit Pr .an
Letra. Lederer. L- J -E. -Bist
XVI11/32, 1. Komv. >01772

1 'Zitniiier - lVoiir . unK
in besserem Hanse, fchötter.
rttltiger Lage, von kl. Familie
(2  Personett) zum 1. 5. oder
1. 7. zu mieten ges. Schr. An
unter 01707a. h. Giesz. Anz.

-od. i -ZiMkr-Wshiis.
um 1. Mat od. früher i. d.

crrMliliic Wshnillig
-8 Zimmer, in bester Lage

Junge alleinstehende Frau
sucht kl. Wohn. od. 1 groneS
Zimmer mit KücheiMansarde
nicht ausgeschl.'. Klinikgegend
bevorz. Schr . Ang. um. 01781
a. d. Gesch äslsst. d.G. Anz.erb,
«ödst WoL»- Seklakrimmer
in ruhigem Hause, nahe der
Johanneskirche , möglichst mit
voller Beköstigungv. älterem
Herrn z. 1. Mai od. früher f.
dauernd z. mieten ges. Schvl
Angeb. m. Preis u. 01729a. d.
Geschäftsstelle d. Giest. Anz.

Jüngere Taglöhner
sowie

Tabakausripperinnen
gesucht. 2296

V - Gießer , Ziqarrtnfabrik , Kaiscr -MeeA.
Eine gröstcre Nnzabl

von 14—17 Jahren für unsere Zementwarenfabrtk gesucht
Meister in der Fabrik,Nieldungen beim

Straste 114.
Frankfurter

2344

Jenn Stern «L Co.

Bettstelle m. Matr . zu verk.
0177« Wetzlarer Weglim.

Kaufijesuche
Zahle für Sehlachtkanlnehen
von 4Va Plund ab per Pfund
lebend Gewicht abgehoil
1Nik., Selbstbringer 1.20 Mk.
« . Kenner II . , Krosdorier
Straste 9. _ l°"*

Gebrauchter gut erhaltener
«erck zu kaufen gesucht.

Schrtnl . Anaeb. unt . 01787
an den Gtest. Anzeiger erb.

Verschiedenes^

Für daö Kontor meiner Zigarrensabrik zu Ostern
01792befähigter

gesucht. Nur selbstgeschriebeneAngebote erbeten.
<Justus Furmhnb , Aößeil'Liltdcil.

Eir » tuchttger isümetocr
und ein Lehrling gesucht.
Dammstrastc 39 . 101719

Ungccc

für leichte Arbeit sucht
Julius kkLtiMÄvu

Zlgarrenfabnk
Greften. oi 76i

vom Lande gesucht. >2412
Eerrozn'a*Drogerie 3 ^ 1.Frankfurter Straste 39'

^a::öbiir;die, Siidicii»
buOe, DicusimDlhen,Heßcljansc
ofort gesucht. 2420
Hotel Fürstenhof.

Znvor äsr>. Frsa sä . Fiftöchea
zum Zeitungstragen gesucht.
Fr1e,!e'pes, Bahnhofstr . 00.
Vaufsi 'Mt für morgens oderJ | | lUU abends ges. [2395
Köbler , Goechestraste32.

Siutiiscnjräii ßesMt/-
Wilb . Wirsia , Seltcrsw . 10.

Für l. April saubere
Lanffraund.Mädchen
für einige Stunden vor- und
nachtn. ges. Marktstr .5 . i017®7
Putzfrau oefurbt für 1 bis
2 Tage in der Woche. >01776

Hofmannftraste 9.
Für feineren HauSh. saubere

in
möglichst sogleich gesucht. Zu
erfragen in der Geschäfts¬
stelle des Giest. Anz. >0i694

Monf ^ ktion.
Lehrmädchen a. g. Familie
gesucht. Allcestr . 16. [01735

frischgeschossen, bei Franko¬
lieferung hier, zahle 5 Mk.
vro Stück, Prima Winter-
Fuchsfette 34 m 23131)

Georg:  ISiiasc , Sieben,
Wildhandlung.

Lehrmädchen
m. guter Schulbildung kann
gegen sofortige Vergütung
eintrcren. Papierbandlung
E . CUma, Seltersmeg ^ !̂
1 Lehrmädchen s.gegen Ver¬
gütung M . Hartb , Leder-,
Papier -und Svielwaren -Ge-
schüft, Scltcröwca 75. >" ""

.Suiijrer Kaufmann
sucht pass.Stellung a. Bureau
od. Lager per 15.Avril . Schr.
Angeb. unter 01643 an den
Giestener Anzeiger.

gesucht. 23158
Medizinische , Frauen - und

Hauikilnik,
Suche zum sofortigen Ein¬

tritt in mein Eiicnwaren-
Gcichäst 2232

Fräulein
(angehende Verkäufer in)

J . B . Häuser,
Neustadt.

Zum 1. Slpril evtl, später ein

betPonnieS u.zur Anlernung
als Diener gesucht. Lohn nach
Vereinbarung . Angeb., auch
schrtstltch, bet >2380

Bi -nu r.  Oertnen,
Danaatadt, Wtlhelminenpt. 13

li
aus achtbarer Familie mit
guter Vorbildtlttg gegen Ver¬
gütung gesucht. 123-41

6i<t Wttlkhrliig fief.
01796» Neuenweg 38.

Adtnüichcr Lehrling
für eine Metzgerei in ober-
hess. Landstadtck>en zu Ostern
ges. Gute Behandle Kost u.
Wohn. t. Hause. Näh. durch
d.Geschäflöst.d.Giest.Anz. i" "'

Lebrling
kann eintreten in die Buch¬
binderei von J . Woelke,
Wilhelmstr. 48._ >01765

Sitche anss Land für Haus¬
und Landarbeit 101678

orDeutL Wlhkn
welches auch gern hilft, Land¬
arbeit zu verrichten. Zwei
Mädchen noch vorhanden.
Brau Karl Schneider,

Seifecrtsiirol bei Alsfeld.
Mens Äsülhrit

im Kochen und aller Haus¬
arbeit erfahren , zum 1. April
gesucht. BormittagShi .fe vor¬
handen. Frau Proi . Kaiser,
2293_ Löberstraste 25.

Tüchtig., besseresÄiädchru
vorm. f. Hausarbeit gesucht.
Alieeslratze lü . [01734

Braves fleistigeS >01741
Mödlhev  4 ».

Tüchtiges Mädchen für
Haus - und leichte Feldarbeit
ges. Christoph Wendel,
Batzbacii bei Bad -Na >heim,
Wetzlarer Straste 26. 101755
Ordentliches Hausmädchen
zum 1. April oder später ge¬
sucht von Frau Finanzrat
Pullmann , Ltebigstr. 8. „m?
QT3oĥ #»t für einfach. HausUHlKWo halt gesucht, t017«

S bmidt , Göthestr. 23.

Buüjbiniicr-Lchrliüg.
Bravetl Jungen in die

Lehre sucht H. Schneider,
Zlirchenplatz5. 2005

Suche für meine Eisen- u.Koionialtvarenhandlung z.
1. Avril einen braven , ge¬
sunden, kräftigen cv. Lehr¬
ling m.gutenElementarschul-
kettnln. a. an st. Fam . Fcnni-
Uenan sch tust. Kost und Woh-
nuttg bei mir. 2164

Otto Matthles
Grünberg (Hessen).

Dienstmädchen
für Familie von 3 Personen
gesucht. Schrift !. Angebote
mit Lohnansoruch unter 2405
au dieGeschäftsst.d.Giest.Anz.

Tienstmädchttl
gesucht. 123933
lledixiiilsche , Frauen

und Hautklinik.

Mädchen
gesucht 12417
_Frankfurtter Straste 71.
Li üvrmäüv'ten vü»r Diaast-
LldLÜsa gesucht. Dr. CM aaaa,
Bahnirofslraste45, II. 101700

8m o?h . m
evtl, vom Lande alsLestrltng
für meine Eisenhandlung
gesucht. 12335

l >mil Plstor Ilachf.
Sivflucr Junge als
KeUnerlehrling

gesttcht. A53
Kitte ] CjJroHsherzoif.

Saubere
Saufirnu oh. -Mlhcit
gesucht. 2231
_ A. Welz, Selte rsweg 6.

vloaat!. an sä. Kläilehea
gesucht. Bleichstr. 20p. 1

Für die Stadt Giesten.
merdett in landivirtschastl.
Arbeiten bewanderte

Frarrere
oder 2

Mädchen
24008

gesucht. Näheres bei Stadt-
gäriner Balicr , Wicfccker
Weg 24, zwischen 12u.2Uhr.

S BSütkfc. b. hvh. Lohn, kraa
DMlsr, gewerbSmästigeStel-
lenvermi 11le,rin, Neti stadt SO.
Vom 1. Avril bis Mai

H
gesucht. Stephanstr .42II. !omo

Solide alt. will. Frau sucht
tagsüber leichte Beschäfti¬
gung . Schriftl . Angeb. um.
01779 an den Giest. Anz. erb.

Gett. Laiiecheke
letwa 2 m lang) zu kaufen ge¬
sucht. Sehr . Angeb. um. 2343
an den Giestener Anzeiger.

au kaufen gesucht.
lylluurrc Schriftl . Angeb.
mit Preisang . unt. 01768 an
die Geschäslsst. d. Giest. Anz.

Gebrauchte, noch gute
Strickmaschiue

gesucht. Preisangabe.
Lr iexsl-saedSdiktealüraor,«

L«t-rvrbvbaaa. 12284

I UKI mH!
steht zu verkaufen. Lodde im
a. .i . Sieber. Hansnnmm . 149.
Habe nächsten Dienstag eine
größere Anzahl

Schweine und
Ferkel

in Murenbach am Babithos
zum Verkauf. 2382
Lerr « LL2, Schweinehändler,

aus Bottenhorn.
Schöne 01786

Länser -Schweine
z. verkauf. Schweinehändler
Gans , Grosten -Buseck.

Sprungs . Eber
7 Monate alt, reinras,üg,
stark en ro., zu verk. 100762
Frledr . Holt IL, Steinbach.

EinPrimaB .-N. -Nammler,
deckfähig, soivie einige Kana-
rien - Weibchen preiswert
zu verknusen. >01740-

F . Petter , Mittelweg 5.
Zur Aussaat empfehle

Sciileac-ieüer Sommerweizen
ä Ztr . 18 Mk. geg. Saatkarte.

Zirka 25 Zentner
un&crcgncte§FuttkkAroh

tGerstcnstrob)
zu verkausen. ' 12352

Bermann Krendsr I,
Grünberg l. H.

EiLen Sie und
bringen Sie
Jstre Säcke

Sacklumvcn und Packtnch
zu mir, die ich zu Höchst¬
preisen faufe. 101252
JTI. ffifthlstelo, Sackgrosthdlg.,
Giesten, 10P~  SelterSweg 83.
La ger im Hof._
Ein gebr. Fabrstnbl z.kaufen
gesucht. Löberstr. 1Op. [01714

Gesucht werden
verkäufliche Billa . Landhaus
Wohn-, Geschäftshaus, kl. u.
gr. Güter ,Ntühlen od. sonstige
Anwesen an belieb. Platze
zwecks Zuführung an vor¬
handene Käufer u. Interes¬
santen für JmmobUle«. An¬
gebote v. Befitzern a. d. Ver¬
leg des 794e1

V e r k an f ■-Mark t
Frankfurt a. Zell S6.

Besuch erfolgt kostenlos.
Gebrauchte gut erhaltene

Schreibmaschine
zu kattsen gesucht. Schriftl.
Angebote unter 2321 an den
Giestener Slnzeiger.

Gediegene
Herrenzimmer-

Einrichtung
zu kaufen gesucht. Angebote
unter 236? an den Gleh. Anz.
erbeten . _

Wiese am Speck
1600 qm, zu verkaufen. 2275

Neuenweg 50.
Garten

mit vielen Obstbänmen,
Brtmnen usw., ca. 1800 qm
am allen Wistmarerweg.

Wiese
am Attlweg,

Banmstiick
am Philosovhenwald zu

verkaufen.
Näh. Mänsburg 11. >2363

für gebrauchte Möbel. Kaule
auch ganze Haushaltungen.

I, . Ilosenswclg , «,,,7«
Giesten , Seltersweg 581.
3 bis 4 Meter im □ ge

brauchtes , gut erhaltenes
Linolcnm zu kaufen gestickt.
Schr . Angev.nr. Prei angabe
unter 01744a. d. Giest. Anz.

Ls>r .8 !v'2«rvag . z.verkaufen.
Näh. Ma.'.drset !8tr. 141. l"̂

Lehrmädchen
ges. gegen sofort. Vergütung.
SSutReKchüft dichter,

Mark,straste 24/26 [2311
oiTHjtinfi. ord.Dieaalmüdchen,
am liebsten v. L>mde. per 1.,
evtl. 15. Avril gesucht. Ver-
mitllg. n. ausgeschl. krau s.
Ltrgelmaa». Stevlianstr .43 II.

Lehr¬
mädchen

geg. sofortige Vergütung
gesucht. 21. Goldschmidt,
Giesten , Süinistr . 6. I0173*

Lehrmädchen
nimmt an Frau Hamei,
Dumenschnetderin, Bleich
straste 3. 2173

2 rttdcrlser Karren
zu verkausen. 12369

_ Tui ll, Astermeg 43.
Dünger zu verkaufen,

onsi) S chäfcr, Li cher Str . 9.
7aabev- u. llüdaermlLt z. verk.
Selterstveg 40. >01753
Padcwaunctalt .Zink)neueS,
schmarz. Gifcnble st. Hänge-
lampe,Ablanfbr .,Flascheit,
Porzellan zu verkaufen.
„m,, Ebelstratze 12  p.

Gebrauchtes Bett u. Tisch
;>, verk. Lteinftr. >5.
Ein klein.Spor!- u.Dagewssgen
z. pcrk .Kaiier -Allee 38, [017W

l $ reliih » nk
Dreh länge 80 cm, mit allem
Zubell., sowie ein fast neuer
arösterer Vogelskäfig zu ver.
Zu erfr .i. d.Ge schäst Sst.d.G.A.
2 gebr . HottrckeÜ. m. M^tratr
u. 8o'a billig z. verkauf.
Fr . Keil , Weideng. 1. l

Leichter etniv Laztoi,
mit Leitern zu verkauf
01773 ! an '̂ r̂akeaa tr . 4III.

Wein -Fässer
von 20lüs7Ob Litersvottbillia

verk. Wolkang. 27p. [ü,r?i

Gebr . Sosa , Schreibtisch
u. Spiegel z. kauten gesucht.
Schritt !. Älngeb. unter 01724
an den Gieß. Anz. erbeten .

Mistbeetfenster
zirka 1X1.50. zu kaufen ge>
sucht. Schriftl . Angeb. mit
Preisangabe unter 2385 an
den 6stet>ener Anzeiger.
Gut erhalt , gebr. Sovba u.
gebr. Mandoline zu kaufen
gesucht. Sckrtftliche 2lnge
bote unter 01754 an den
Eliestener Anzeiger.
Gebr Nommode zu kaufen
ges. Schritzenstr. 17. [01747

Schönes
Hansgrnndstück

zu kaafcn gesucht, möglichst
mit Garten . Süd -Anlage be-
vorztigt. Schriftl Ang. unter
01758a. d.GeschästSst.d.G.Anz.

Wir suchen
Verkäufliche Häuser

an beliebigen Plätzen , mit u.
ohne Geschäft, behufs Unter-
brettung an vorgemerkte
Käufer. Besttch durch uns
kostenlos. Nur Slugeb. von
Selbfteigentümern an den
Verlag der Varmlst- a. Var
katds -Zantra!?Frankfurt a.ü!
Haosahans. 2406b

KlavierGut
erhaltenes

zu kaufen gesitcht. Angebote
mit Preisungabe unter 01767
an den Giestener Anzeiger

Schöner, gut erhaltener
Kii clien echrank

zu kaufen gesucht. Schriftl.
Angeb. unter 01769 an den
iestener Anzeiger.

(Höhere Prlvaischule
Sexta —Oberprima)

Aüfnahme neuer
Schüler jederzeit

Gute Erfolge.
Einjährigen -,
Prim »reife -,

Abfinrienten-
pröf &ng.

Durch den Bestich der
Unterstufe Kennten
Kinder unt 14 Jahren
der ffescta'ichenSch ul¬
pflicht (Minist Ver¬
fügung vom 13. V. 14).

Näheres durch
Direktor Brackemann,

Ludwig *tr.70,Fernr 633

Grtindl. Unterricht
in 07

Häsehinenschreiben
Stenographie
Buchführung

u allen Handel sfächern
durch bewährte

Lehrkräfte.
Taies-a.Abecdk vaa

Honorar
nionatl . Mk. 10.-
Karodauer nach besond.

Ver inbarunc.
Anroeld ng äglich.

Kostenlosest UenVermitt¬
lung.

Franziogi &Co.,Gie33a
Goethestr . 32. Tel . 205t.

Butzbach—Licher
Eisenbahn.

A« 1. April 1917 tritt ein
neuer Fahrplan in Kraft, der
auf den Bahnhöfen zum Aus¬
hang kommt und für 15Pfg.
pro Stück verkauft wird.
2407D] Dia BahnTcrvalitag.

H» Uifier-Ilerriell
erteilt Hartha Btrck-ZatalL
Dammairaße 34 , II. 01M

SthnntfdiaftSÄ«
kinderl. Wilwe zwecks Heirat
w.fol. Staatsbeamt .,3OJ.alt.
Verm. nicht ersord.Sckr .Ang.
m. Bild u.2312a. d. Giest.Anz.

Ujunger Herr
21 Jahre , ev. sucht, da es ihm
a. Damenbekannlschaftmang,
mit jung. Dame zwecks spät.
Heirat , in näh. Verbindung
zu treten. Annon. zwecklos.
Ernitgem.Angcb.wenn mog
mit Bild , welches zurückges
wird, unter 01710 an den
Giestener Anzeiger erbeten.

lü
von Antiauitiften. L̂ öbeln.
ganzen Etnrichtungen, Alt¬
ersen. sowie allen von mir
geführten Artikeln. 2241
Louis Rothenberger.

eraeia

mit gr.Garten,eventl . zu-
gehör, weiteren Grund¬
besitz. xu  pachten oder su
kanfan oesuchL

Gesl. Offerten unter
|Za. C. 1743 an Haasza-
stein & Veiler, A.- G..
Cöli._ 2361hv

UWlSOlnsLotze

I
Dir.: Hermann Steingoettcr.

Samstag . 84 . März 1917,
abends 7Vs Uhr:

10. Freitags - AbonuenientS-
Vorstellung.

Gewöhnst Preise lerinähigt).

SteiniintcrStciuctt
Schauspiel in 4 Akten
von H. Sndcrmanu.

Sonntag , LS. März 1917,
nachm. 3*/, lltir

Volkapre sc i Vo ks raise I
Zum letzten Male:Robert».Rertraiü

Posse mit Gesang und Tanz
von G. Räder.

AbendS 7V« Uhr:
IN. Preise ! kl.  Preises

die Stützen
derSejelljchaft
Schauspiel in 4 'Akten von

Henrik Ibsen . '£4(\c



Ton Samsta « , 24 . Mürz bis inkl , Hontaff , 26 . Jl &ra

Erstaufführung!

Sensationdier Sittenroman in 3 Akten . Die Haupt¬
rolle spielt die beliebteste nordische Künstlerin

Clara Wied ! 2396a

151©Ander ©'
Ergreifendes Lebensbild in 4 Abteilungen , sowie ein reich

haltiges Beiprogramm.

Vürgexveveiii Gietzen.
Dienstag , 27. März , abends 8Vs Uhr , in der Turnhalle der
Höheren Mädchenschule, Nord-Anlage Êingang Dammstratze)

Vortrag mit Lichtbildern:
„Die starken wurzeln deutscher

Kraft und Größe"
(Bortr . : Lehrer D. Müller)

Die Bewohnerschaft unserer Stadt wird zu diesem Vortrag
freundlichsteingeladen.

Eintritt frei ! Auch Damen herzlich willkommen.

_ Der  Vorstand.

Vaterländischer Hilfsdienst.
Mittwoch,28.März 1917,abends 8l/4 Uhr,im Hotel „Fürstenhof"

Öffentlicher Vortrag
des Herrn Richard Baum. Generalsekretär des
Verbandes Kaufm. Vereine Frankfurt a. Main

Die DmchfirhrMß des Gesetzes über
den Daterlünöifchey Hilfsdienst

Es laden hierzu ein:
Hansabund *Handelskammer •Verband mittel¬
deutscher Industrieller . Kaufmännischer Verein
Ortsgewerbeverein - Verein der Detaillisten
::::: Grossisten-Dereinigung - Bürgerverein

v
23881)

Die Sammlung für U-Boote betrachtet es als ihre Ausgabe, für die
Besatzung -er deutschen U-Boote Liebesgaben zu beschaffen. Es ist außer
Zweifel, daß gerade für die nächste Zeit der Sammlung besonders große
Aufwendungen auf diesem Gebiete bevorstehen. Geleitet wird die Sammlung
durch die Herren Generalleutnant z. D. Krause,  Oberst z. D. Parrisius,
Di*. Seidel,  Geheimer Negierungsrat , Generalsekretär Stein.  Die Ge¬
schäftsstellebefindet sich in Berlin - Friedenau,  Rheinstraße 10.

Die Sammlung ermöglichtee§, bis zum Abschluß des Jahres 19X6
Öen Betrag von 450000 Mart, außerdem 500 Men Naturaisendungen
für die U-Boote usw. zur Verfügung zu stellen. Im einzelnen ergibt sich
folgende Leistung: Zahlungen an die Zentralstelle für Angelegenheiten
freiwilliger Gaben an die Kaiserliche Marine in Kiel (geleitet von Herrn
Großadmiral von Koester,  Exzellenz) Mk. 220000 .—. Zahlungen für
die Errichtung von Marinebüchereien Mk. 50000 .—. Zahlungen für das
Marinealtersheim in Eckernförde Mk. 25000 .—. Zahlungen für die Marine
durch Vermittlung des österreich-ungarischen Roten Kreuzes Mk. 25000 .—,
an Naturalspenden 125 000 Mk. Zahlungen an die Liebesgabenstelle im
Neichsmarineamt 3 000 Mk. Zahlungen zur Beschaffung von Liebesgaben
der in der Türkei stationierten U-Boore 2000 .— Mk.

Die Sammlung ist von dem Herrn Staatskommissar für die Regelung
der Kriegswohlfahrtspflege in Preußen genehmigt.

RebM dieser Sammlung besteht der DeuffcheU-Boot-Verein, der die
nach dem Kriege zu erledigenden großen Aufgaben für die U-Boote über¬
nommen hat : Versorgung der Hinterbliebenen, Kriegspatenschaften für die
Kinder, Zusatzrenten usw.

Beiträge für die Sammlung nehmen die Geschäftsstelledes Gietzener
Anzeigers und die Herren Grohh. Gberbibliothekar Dr. Emil Heuser, Gießen,
Ost-Anlage 12, und Kaufmann Heinrich Emrich, Gießen, Roonstraße 18.
entgegen. . Mitgliedsanmeldungen erbittet der DeutscheU-Voot-verein nach
Verlm-Kriedenau, Rheinstraße 10. Der Jahresbeitrag beträgt mindestens
6. - Mk. Dafür wird die Zeitschrift ,.Da§ U-Boot", die jährlich 12mal
erscheint, ohne besondere Berechnung geliefert. 2̂ 91)

UcnfspiBiti3us Gießen Bahnhofstr.34
Fernruf 2077 2392a Fernruf 2077

Ab heut© bis einschl Freitag 30 März

DDE
Ein Kulturfilm in 5 Abteilungen.

Sn der Manptrolle : JUf
HZlt Uaterstfitsuia dtr Deutsches OeseUschaft zur Bekämptang der Beaehlechtr,krankhaften.

Grosses Orchester . Grosses Orchester.
Jugendliche unter 17 Jffhren haben auch mit Erwachsenen keinen Zutritt.

Preise der Plätze : 50,65,90,1 .40 . Beginn der Vorführung um 3,5,7,8 .45 Uhr.
Das verehr liehe Publikum wird höflichst gebeten , wegen des zu erwartenden
grossen Andranges nach Möglichkeit die Nachmittagsstunden zu benutzen.

Abonnements haben keine Gültigkeit.

Cafe Amend
Samstag nnd Sonntag

Künstler -Konzert
-_I _ I

Schütz
Sonntag : abend

Künstler -Konzert
Anfang 7 Uhr . 2394

Wohltätlpkejts Konzert
fürs Rote ICa-eas^ *

ZZZZZZZZ am 1. April ™
im Hotel Fürstenhof , veranstaltet von den

Schülern des Musikinstituts € . Kb -iösc.

Unteroffizier KARL DIETZ
DINA DIETZ geb . Möbus

Vermählte
Rabertshausen, 21. März 1917.

In aller Stille getraut
Ernst Alwin Krechberger

Ingenieur
Marie Katharine Krechberger

geb . Aissei  2370

Frankfurta. M., 24. März 1917.

LchWrinkVcrsicherungsVerein Gießen.
Generalversammlung

Sonntag , den 2». März , nachmittags 4 Ubr
bei Mitglied Sauer , 9leustadt.

^ ^ „ Tagesordnung:
1. Jahresbericht durch den II. Borsihenden.
2. Kassenbericht durch den Rechner.
3. Erledigung über etwa eingebrachte schriftlicheAnträge

senens der Mitglieder . 2031
4. Wahl des I. Vorsitzenden.

7>ür den Vorstand:
B e cke r.
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